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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

SV Walsdorf II : RMV Concordia Strullendorf II 
Dienstag, 08.11.2022, 19:30 Uhr

SV Walsdorf II gegen RMV Concordia Strullendorf II 9:7

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd Lif/Ba (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) traf der
SV Walsdorf II am vergangenen Dienstag im 5. Saisonspiel auf den RMV Concordia Strullendorf II.
Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel nach über 4 Stunden beim 9:7 beide
Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Kober / Friedrich.
Erwähnenswert war, dass der SV Walsdorf II diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Die richtige Taktik hatten Kober / Friedrich beim 3:0-Sieg gegen
Stocker / Schmitt von Beginn an. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten danach Bergmann / Dorsch
beim 3:2 gegen Dechant / Auer, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Kohls / Bartelt konnten Löffler / Tröppner
anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der Start
in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Mirco
Bergmann besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen
Mike Dechant noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Stefan
Löffler gewann wenig später sein Spiel gegen Frank Stocker sicher und anhand der TTR-Werte
überraschend, in drei Sätzen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1
an den Tisch. Dietmar Kober bekam nachfolgend seinen gleichstarken Gegner Fabian Kohls
dagegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Ein hartes Stück Arbeit hatte dann Michael
Friedrich beim 11:2, 11:6, 11:13, 11:13, 11:8 gegen Steffen Schmitt zu verrichten. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an die Tische. Nicht ganz mithalten konnte
Simon Tröppner, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Ingo Bartelt, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Genügend spielerische Mittel hatte dann Matthias Bögelein letztlich an der Hand,
um Christian Auer zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des SV Walsdorf II und des RMV Concordia Strullendorf II. In toller Verfassung
präsentierte sich Mirco Bergmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter
und der Punkt ging durch ein 1:3 an Frank Stocker. Nach einem Erfolg für Stefan Löffler sah es
kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Mike Dechant
letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Dietmar Kober
und Steffen Schmitt, die Dietmar Kober letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Das war
nichts für schwache Nerven. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Lange
dagegenhalten konnte Michael Friedrich beim 2:3 gegen Fabian Kohls, der im Vorfeld auf dem
Papier als etwa gleichstark einzuschätzen galt. Das Spiel verlor Friedrich dennoch im 5. Satz. Simon
Tröppner versäumte es mit einem 5:11, 9:11, 11:7, 7:11 gegen Christian Auer, einen Punkt für sein
Team zu holen. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Matthias Bögelein und Ingo Bartelt die
Klingen kreuzten. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Kober / Friedrich gewannen ihr Spiel gegen
Dechant / Auer eher ungefährdet mit 3:0. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim
Heimteam.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Walsdorf II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TTC Unterzettlitz am 15.11.2022 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des RMV Concordia Strullendorf II wird nach nun 3 Niederlagen in Folge im nächsten
Spiel am 18.11.2022 gegen den TTC Schmeilsdorf 1968 erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 SV Walsdorf II

Doppel: Kober / Friedrich 2:0, Bergmann / Dorsch 1:0, Löffler / Tröppner 0:1 
Einzel: M. Bergmann 1:1, S. Löffler 1:1, D. Kober 1:1, M. Friedrich 1:1, S. Tröppner 0:2, M. Bögelein
2:0 

 RMV Concordia Strullendorf II
Doppel: Dechant / Auer 0:2, Stocker / Schmitt 0:1, Kohls / Bartelt 1:0 
Einzel: F. Stocker 1:1, M. Dechant 1:1, S. Schmitt 0:2, F. Kohls 2:0, C. Auer 1:1, I. Bartelt 1:1


